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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Mitte

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI : SG 1910 Marbach III 
Donnerstag, 09.03.2023, 19:30 Uhr

Schneider fixiert zwei Punkte für die SG 1910 Marbach III

Auch dank der ungeschlagenen Schubert und Schneider konnte die SG 1910 Marbach III das
Auswärtsspiel beim TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.
Mitte mit 6:2 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Robert Schneider in unter 2 Stunden
den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Das Doppel zwischen Schad / Kosler und Schubert /
Schneider endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Boeck / Banh und Arndt / Höhl, die Boeck / Banh letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Robert Schneider musste Miro Boeck Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Claus-Dieter
Schad die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen
Heiko Schubert abgab und eine Niederlage kassierte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Kosler
letztlich an der Hand, um Rüdiger Höhl zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dan Long Banh, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Finn Arndt verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI und der SG 1910 Marbach III.
Miro Boeck hatte anschließend gegen Heiko Schubert bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Nach
diesem Einzel steht Boeck somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Schubert ein 10:2 ausweist. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Claus-Dieter
Schad bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Robert Schneider dann doch niedergerungen worden. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 6:2-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI in der Saison nun 3 Saison-
Siege, 8 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
17.03.2023 gegen die TTG Margretenhaun-Künzell III an. Für die SG 1910 Marbach III steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 IV am 23.03.2023 vor der Tür,
in das mit einem Punkteverhältnis von 17:11 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VI

Doppel: Schad / Kosler 0:1, Boeck / Banh 1:0 
Einzel: M. Boeck 0:2, C. Schad 0:2, F. Kosler 1:0, D. Banh 0:1 

 SG 1910 Marbach III
Doppel: Schubert / Schneider 1:0, Arndt / Höhl 0:1 
Einzel: H. Schubert 2:0, R. Schneider 2:0, F. Arndt 1:0, R. Höhl 0:1


